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1. Vorwort der Leitung  

Liebe Leserinnen, liebe Leser,  

Wir freuen uns über Ihr  Interesse an der erarbeiteten Konzeption unserer 

Kindertagesstªtte ăDrommilandò, die als Grundlage unserer pädagogischen 

Arbeit dient und Sie über die grundlegenden organisatorischen Strukturen in 

unserer Einrichtung informiert.                                                                                                                    

Unsere Konzeption b aut sich auf dem Hessischen Bildungs - und Erziehungsplan 

und den 5 Säulen der Gesundheitslehre von Sebastian Kneipp  auf, welches eine 

fachliche Rahmenvorgabe für unsere pädagogische Arbeit bietet.  Seit Sommer 

2021 hat  unsere Einrichtung das G¿tesiegel ăzertifizierte Kneipp -KiTaò.                                                                                                                                         

Es liegt uns am Herzen, die uns anvertrauten Kinder während ihrer 

Kindergartenzeit bestmögli ch zu begleiten, ihre Lebenswelt zu erkunden. Wir 

schaffen Ihnen im KiTa -Alltag einen Lebensraum, in dem sie sich wohl, geborgen 

und angenommen fühlen.                                                                                            

Partnerschaft licher Umgang, Offenheit, Wertschätzung, Hilfestellung bei 

Kontaktaufnahme und Konfliktbewªltigung, Trost spenden é. sind wichtige 

Inhalte unserer Arbeit.                                                                                                              

Jedes Kind hat sein eigenes Tempo,  seine Kompetenzen zu erweitern , zu stärken 

und auszubauen. Hierbei unterstützen wir die Kinder.  

 

ăDas Gras wªchst nicht schneller, 

wenn man daran ziehtò 

(afrikanisches Sprichwort)  

 

Kathrin Winkler  

Leitung der Kindertagesstätte  

 

 

 

 

 



 

6 
 

2.  Stadt Weilburg  
 
 

 

Kita ð Leitbild Stadt Weilburg  

 

 
 

ăBINDUNG, BILDUNG & FAMILIE   -  

   gemeinsam f¿r und mit Ihren, unseren Kindernò 
 

Wir, die acht Kindertagesein richtungen der Stadt Weilburg , setzen uns mit den 

Schwerpunkten Bindung und Bildung die ganzheitliche Förderung der uns 

anvertrauten Kinder zum Ziel.  

Hierbei steht die liebevolle Zuwendung, Akzeptanz und Wertschätzung des 

einzelnen Kindes und seiner Familie im Vordergrund.  

Das wohnort - und familiennahe Kindertageseinr ichtungsangebot der Stadt 

Weilburg fördert diese Zielsetzung. Auch setzt die Stadt Weilburg im 

gesetzlichen Rahmen ausschließlich qualifiziertes Fachpersonal in ihren 

Einrichtungen ein.  

Soziale Kompetenzen, Vertrauen in das eigene Tun und ein fröhliches 

Miteinander bilden die Stützpfeiler unserer täglichen Arbeit.  

Im Rahmen des Hessischen Bildungs - und Erziehungsplanes (BEP) begleiten und 

fördern wir die Kinder im Hinblick auf die Zukunft in ihren Fähigkeiten und 

Fertigkeiten. Dabei orientieren wir uns an  dem individuellen Entwicklungsverlauf 

des Kindes und seinen Bedürfnissen. Die Beteiligung der Kinder ist für uns eine 

Grundvoraussetzung in unserer pädagogischen Arbeit und natürlich ganz viel 

Spaß und Gemeinschaftserlebnis.  

 

Weilburg, im November  2019  

 

 

Kindertagesstªtte ăUnter dem Sternenhimmelò,   Ahausen 

Kindertagesstªtte ăDrommilandò,     Drommershausen  

Kindertagesstªtte ăSchwalbennestò,     Gaudernbach 

Kindertagesstªtte ăSonnenscheinò,     Hirschhausen  

Kindertagesstªtte ăKuckucksnestò,     Kirschhofen  

Kindertagesstªtte ăKubelixò,      Kubach 

Kindertagesstªtte ăFizzli Puzzlisò,     Odersbach  

Kindertagesstªtte ăHaus für Kinder ò,     Weilburg  

Kindertagesstªtte ăKönig-Konradò,     Weilburg  
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3. Rahmenbedingungen 

3.1 .  Aufnahmeverfahren  

Die Anmeldung erfolgt ¿ber den Fachdienst ăGremien und Sozialesò der Stadt 

Weilburg . 

 

3.2 .  Öffnungszeiten  

Unsere Kita ist in der Zeit von 07.30 Uhr bis 14.30 Uhr geöffnet.  Die Zeit von 

7:30 Uhr bis 13:30 Uhr ist  für Ü3 -Kinder  kostenfrei.  

 

3.3 .  Unsere Betreuung szeiten:  

¶ 7.30 Uhr ð 12.30 Uhr  ohne Mittagessen  

¶ 7.30 Uhr ð 13.30 Uhr  mit /ohne  Mittagessen  

¶ 7.30 Uhr ð 14.30 Uhr  mit Mittagessen  

Bringzeit:  

Das Bringen der Kinder ist von 7.30 Uhr bis 9.00 Uhr möglich, damit wir unseren 

Alltag ab 9.00 Uhr planen und gestalten  können. 

Abholzeit:  

Kinder , die nicht am Mittagessen teilnehmen, können zwischen 12.00 Uhr und 

12.30 Uhr oder 13:30h abgeholt werden. Von 12.30 Uhr bis 13.30 Uhr ist 

Mittagsruhe. In die ser Zeit sollten  keine Kinder geholt werden.  

 

3.4 .  Schließtage  

Unser Haus ist zu folgenden Zeiten geschlossen:  

¶ Drei Wochen in den Sommerferien  
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¶ Weihnachtsferien richten sich nach den Feiertagen  

¶ ăKonzeptionstageò der Stadt Weilburg zur Qualitªtssicherung 

¶ Betriebsausflug  / evtl. Brückentage  

 

4. Profil unserer Einrichtung  

4.1 .  Gesundheitskonzept in Anlehnung an Kneipp  

 

 

 

 

 

 

ăDas Beste, was man gegen eine Krankheit tun kann, ist etwas 

f¿r die Gesundheit zu tun.ò  Sebastian Kneipp  

Unser pädagogischer Ansatz beruht auf der Gesundheitserziehung von Pfarrer 

Sebastian Kneipp (1821 ð 1897) aus Bad Wörishofen im Unterallgäu. Seine Lehre 

von der gesunden Lebens- und naturgemäßen Heilweise basiert auf den folgenden 

5 Elementen:  

 

 Lebensordnung/Seelisches Wohlbefinden  

Diese haben wir im strukturierten und ritualisierten      

Tagesablauf z.B. beim Einnehmen der gem. Mahlzeiten/bei 

der Mittagsruhe . 
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 Wasser/Natürliche Reize  

Je nach den Bedür fnissen der Kinder , bieten wir eine 

Wasseranwendung täglich an, wie beispielsweise 

Taulaufen, Armbäder , Knie- und Armgüsse und 

Waschungen. 

 

 

    Gesunde Ernährung  

Wir legen Wert auf ausgewogene Ernährung und den 

zuckerfreien Vormittag. Deshalb brauchen unsere 

Kinder kein Frühstück von zu Hause mitbringen, denn 

wir backen unser Brot selbst und kaufen frisches Obst, 

Gemüse, Wurst, Käse, Quark, etc. e in. Saisonal 

bedienen wir uns an unserem Hochbeet.  

 

 

    Heilpflanzen/K r äuter  

Sie dienen uns zur Gesundheitserhaltung. In  unserem 

Hochbeet pflanzen wir z.B. verschiedene Kräuter, 

Kürbis, Tomaten, Erdbeeren, Karotten und vieles mehr 

an. Freudig erwarten wir die Ernte um K r äuterbutter, 

Früchtequark, usw. herzustellen.  
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Bewegung 

Ein wesentlich er Bestandteil ist die Bewegung, 

bevorzugt an der frischen Luft  beim Spielen auf dem 

Außengelände oder bei Waldspaziergängen. Zudem 

steht und die Turnhalle zur Verfügung. Täglich wird vor 

dem Fr¿hst¿ck das Bewegungsprogramm ăVon Anfang 

an im Gleichgewicht -Willibaldò durchgef¿hrt.  

 

Unsere Kinder sollen möglichst früh Grundlagen zur gesunden, naturgemäßen 

Lebensweise spielerisch erwerben, gesundheitsbewußtes Verhalten am Vorbild 

lernen und üben. Hierdurch wird die Persönlichkeitsentwicklung der Kinder 

positiv beeinflusst, und sie lernen mit ihren Reccourcen umzugehen un d ihren 

Körper bzw. eigene Bedürfnisse wahrzunehmen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4.3 .  Träger  
 

Träger der Einrichtung ist die Stadt Weilburg, vertreten durch den Magistrat 

der Stadt.  

Mauerstraße 6 -8 

35781 Weilburg  

 

 

4.4 .  Geschichte                                                                           

Unser Gebäude wurde 1832 erbaut und diente bis 1974 als Schulgebäude.       

Seit dem Jahr 1975 besteht unsere Kindertagesstätte.                                                                                                                                         

4.2.  Anschrift der KiTa  
 

Kindertagesstätte ăDrommiLandò 

Talbachstr. 23   

Telefon:  06471 ð 8080  

E-Mail:  

kita.drommershausen@weilburg.de  

35781 Weilburg  

mailto:kita.drommershausen@weilburg.de
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2012 wurde die Einrichtung zur Kindertagesstätte mit verlängerten 

Öffnungszeiten und einer Erweiterung der Gruppenräume.                                                                                    

Zurzeit werden bis zu 35  Kinder in  altersübe rgreifenden Gruppen im Alter von 2 

bis 6 Jahren von vier Fach kräften und betreut und gefördert. Seit Sommer 

2021 sind wir stolze Besitzer des G¿tesiegels ăzertifizierte Kneipp-KiTaò.                                                                        

Unser Haus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von 7.30 Uhr bis 14.30 Uhr 

geöffnet. Für die Familien besteht  die Möglichkeit, ihre Betreuungszeiten 

individuell zu den Kernzeiten durch Zukauf von Stundenkarten zu verlängern.  

 

4.5 .  Familie heute  

Familien leben heute in sehr komplexen sozialen Strukturen. Es gibt nicht mehr 

nur die klassische Vorstellung von Familien. Vielmehr gibt es unterschiedliche 

Familienstrukturen wie alleinerziehende Mütter/Väter, Patchworkfamilien und 

Kleinfamilien, mit unt erschiedlichen ökonomischen, sozialen, kulturellen 

Hintergründen. In unserer pädagogischen Arbeit orientieren wir uns an den 

unterschiedlichen Lebenssituationen der Familien und holen die Kinder ab, dort 

wo sie stehen . 

 

4.6 .  Lage und soziales Umfeld  

Unsere Kindertagesstätte liegt im Ortskern von Drommershausen, einem 

ländlichen Stadtteil von Weilburg. Die Kinder kommen aus allen sozialen 

Schichten und leben zum Großteil  mit ihren Eltern und Geschwistern in 

Eigenheimen. Oft wohnen die Großeltern in der Nähe oder leben sogar mit in den 

Familien.                                                                                                                                             

In Drommershausen wird das Zusammenleben noch ăgroÇ geschriebenò. 

Drommershausen zeichnet sich durch sein aktives Dorf - und Vereinsleben aus. 

Angefangen bei dem Miniclub, KiTa, Jungschar, Kinderturnen, über 

Burschenschaft bis hin zum Fußball, Reiten , Seniorengymnastik und vielem mehr 

bietet  Drommershausen Freizeitangebote für Alt un d Jung.                                                                                                                                                     

Zudem finden alljährlich Feste und Aktions tage statt, bei denen Groß und Klein 

mitwirken .                                                              

Nachbarschaftshilfe steht in Drommershausen noch sehr im Vordergrund und 

Familien unterstützen sich gegenseitig.  
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4.7 .  Pädagogisches Team 

Die Leitung der KiTa ăDrommiLandò ist Frau Kathrin Winkler. 

In un seren zwei Gruppen arbeiten vier  pädagogische Fachkräfte mit 

unterschiedlichen Wochenarbeitsstunden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frau Cakir  

Frau John v. Zydowitz  
Frau Röth - Bindenberger  

Frau Winkler  

Frau Loch  
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4.8 .  Unsere Kita  

I n unserer Einrichtung  stehen  folgende Räumlichkeiten zur Verfügung:  

-  ein großer Gruppenraum,  

-  ein Intensivraum  

-  ein Individualraum/Schlafraum  

-  Küche, Kinder WC, Personal WC 

 

4.9. Qualitätsentwicklung und ðSicherung  
 

Unser Team hat sich bereits in folgenden Bereichen fortgebildet:  

¶ Hessischer Bildungs - und Erziehungsplan 

¶ Kneipp-Fortbildung mit Qualifizierungen  

¶ Zahnpflege U3  

¶ Partizipation  

¶ Päd. Arbeit mit Kinder unter 3 Jahren  

¶ Waldpädagogik  

¶ Musikalische Früherziehung  

¶ Ausbildungsbeauftragte  

¶ KISS  

¶ QUINT  

Weiter  nehmen wir  kontinuierlich an Fort - und Weiterbildungen teil, um 

qualifiziert zu arbeiten. Für alle Fachkräfte der Stadt Weilburg findet einmal i m 

Jahr ein Erziehertag statt.  

Hier werden unterschiedliche Bereiche unserer pädagogischen Arbeit 

refle ktiert und thematisi ert.  

Fachliteratur und Fachzeitschriften sind ein wesentlicher Bestandteil unserer 

Arbeit.  

Zudem ist unser Haus Ausbildungsstätte. Dies bedeutet, dass wir Praktikanten 

aus verschiedenen Schulformen die Möglichkeit bieten, in unserer Einrichtung zu 

hospiti eren. Die Praktikanten sammel n während ihrer Praktikumszeit 

Erfahrungen in Bereichen unserer pädagogischen Arbeit und können praktisches 

und theoretisches Wissen in die Praxis ums etzen.  
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Um die Qualität unserer pädagogischen Arbeit zu Dokumentieren und zu Sichern 

arbeiten wir mit unterschiedlichen Beobachtungs - und Dokumentationsverfahren 

(siehe 6 .7.). Kontinuierlich finden Elterngespräche zur kindlichen Entwicklung 

statt.  

 

4.10 .  Oskars  Tagesablauf  

Meine Mama bringt mich morgens u m 7.30 Uhr in die KiTa. Dass meine Mama 

dann gehen muss, macht mich manchmal ein bisschen traurig. Aber sie nimmt 

mich noch mal ganz fest in den Arm und gibt mir einen dicken Kuss. Ich winke 

meiner Mama auf dem Arm meiner Erzieherin noch mal zu und mir geht es schon 

wieder gut. M eist helfe ich in der Küche die Spülmaschine auszuräumen oder 

hole mir aus dem Spielschrank etwas zum Spielen.                                                                                                  

Schön ist es, wenn meine Freunde auch gebracht w erden und wi r uns gemeinsam 

etwas aussuchen was wir gerne machen wollen, denn  das können wir ganz alleine 

entscheiden . Wenn es 8:00h ist, kann ich mit meinen Freunden in der Bauecke 

spielen und gemeinsam bauen wir unsere Legoeisenbahn auf. Manchmal stapeln  

wir Bauklötze zu einem hohen Turm, der jedoch oft umfällt. Das ist aber nicht so 

schlimm, da es uns Spaß macht, zu sehen wie hoch wir es schaffen, den Turm zu 

bauen. 

Dann habe ich genug gebaut und ich schaue mich in der Gruppe um. Dabei 

entdecke ich meine  Freundin, die mit anderen Kindern in der Puppenecke spielt. 

Sie hat sich als Prinzessin verkleidet und lädt mich zum Kaffeetrinken ein. Dazu 

habe ich aber keine Lust und in dem Moment ruft unsere Erzieherin, dass wir 

alle aufräumen sollen, da wir frühstüc ken wollen. Jeden Morgen dürfen zwei 

Kinder beim Zubereiten des Frühstücks helfen. Dann müssen wir Obst und 

Gemüse waschen und schneiden, Wurst - und Käseteller belegen und die 

Brotkörbe mit unserem selbstgebackenen Brot befüllen.  

Nach dem Aufräumen setzen wir uns an di e Tische . Bevor wir Hände waschen 

begr¿Çt uns jeden Morgen ăWillibaldò. An jedem Tag machen wir eine andere 

Gleichgewichtsübung. Heute ist Montag und wir  machen die Schnecke. Danach 

darf ich würfeln. Das Würfelergebnis entscheidet, mit welcher  Bewegung wir ins 

Bad zum Hände waschen gehen. Zurück im Gruppenraum kann ich mir aussuchen, 

ob ich Brot oder Müsli bzw. Quarkspeise frühstücken möchte. Bevor wir 

anfangen zu frühstücken , wünschen wir uns einen guten Appetit. Dieses Ritual 



 

15 
 

finde ich sehr s chön, da ich nun sehe, dass alle meine Freunde da sind. Auch ist 

das Frühstück sehr gemütlic h und ich fühle mich sehr wohl. Uns ere Brote dürfen 

wir eigenständig schmieren und belegen. Na türlich bekommen wir auch Hilfe , 

wenn es nicht so klappt. In unserer K iTa haben wir den zuckerfreien Vormittag. 

Da hatten unsere Erzieherinnen einen guten Einfall, da wir am Morgen nur 

gesunde Sachen essen und so werden auch unsere Zähne nicht krank.  

Nach dem Frühstück überlegen wir gemeinsam, wie wir den Vormittag weiter 

gestalten wollen. Wir können dann wählen, ob wir draußen klettern, rutschen, 

Fußball spielen oder schaukeln wollen oder ob wir in der Gruppe weiterspielen  

möchten. Meistens gehen wir auf den Spielplatz, was ich ganz klasse finde, denn 

dort können wir uns so richtig austoben. Außerdem müssen wir noch unser 

Hochbeet beobachten, ob wir schon etwas ernten können.  Im Laufe des 

Vormittags dürfen wir auch jeden Ta g eine Wasseranwendung mit unseren 

Erzieherinnen machen. Am Liebsten mache ich die Armbäder. Aber Taulaufen 

und Waschungen finde ich auch lustig.  

Manchmal bleiben wir nach dem Frühstück noch in der Gruppe.  Dann holen wir 

unseren Button und suchen uns einen  Raum aus, wo wir spielen möchten. Damit 

wir nicht immer fragen müssen, ob noch Platz ist, hängen wir unseren Button an 

die Schilder und jeder kann sofort sehen wer und wie viele Kinder in dem Raum 

sind. Ich gehe meist zuerst in die Leseecke und schaue mir  Bilderbücher an. 

Auch kann ich von der oberen Ebene meine Fre unde beobachten. Dann sehe ich 

ihnen zu, wie sie am Basteltisch mit einer Erzieherin aus Zeitungspapier und 

Kleister einen Luftballon bekleben. Dazu habe ich auch Lust und frage, ob ich 

mitmachen kann. Das ist toll, denn ich kann mit den Händen den Luftballon mit 

Kleister beschmieren.  

Später machen wir noch einen Stuhlkreis. W ir besprechen bestimmte Themen, 

singen Lieder, spielen Kreisspiele oder lernen Fingerspiele oder Gedichte. Auch 

kann jeder  erzählen, was er zum Beispiel am Wochenende gemacht hat. Das ist 

sehr schön, da mir die anderen Kinder zuhören . Zum Abschluss singen wir noch 

gemeinsam ein Lied. Dann werden schon die ersten Kinder abgeholt.  

Die Anderen stellen die Stühle wieder an die Ti sche und holen sich noch  etwas an 

den Tisch zu spielen oder gehen mit einer Erzieherin raus. Nach dem 

Händewaschen holen wir uns die Trinkflaschen und setzen uns an unseren Platz . 

Dann darf ein Kind einen Tischspruch aussuchen und die Erzieherin teilt uns das 
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Essen aus. Ich finde es ganz toll mit meinen Freunden gemeinsam zu essen und 

dass wir uns leise unterhalten können. Das ist richtig gemütlich. Nach dem 

Abräumen und Händewaschen, beginnt die Ruhephase in der KiTa . Eine Erzieherin 

liest uns eine Geschi chte vor  und wir ruhen uns zusammen aus. Marie und Hannes 

sind erst zwei Jahre alt und gehen mit einer Erzieherin in den Schlafraum zum 

Mittagsschlaf.  

Anschließend überlegen wir gemeinsam, ob wir noch mal nach draußen gehen 

möchten oder uns in der Gruppe beschäftigen wollen.  

Ruck zuck ist es halb drei und ich habe überhaupt nicht bemerkt, wie die Zeit 

verging. Manchmal möchte ich gar nicht nach Hause, weil ich noch so viel zu tun 

habe, aber trotzdem freue ich mich immer riesig, wenn meine Eltern mich 

abholen. 

Euer Oskar  
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Familiäre Atmosphäre 

Erweiterte 
Gruppen 

Zuckerfreier 
Vormittag 

Flexibel vereinbarte 
Betreuungszeiten 

passend zum 
Bedarf der Familie 

Täglich bereiten 
wir ein frisches 

Frühstücks-
Buffett zu 

Projektwochen 
Wald 

Tägliche 
Wasser- 

anwendung 

Intensive 
Elternarbeit 

Mehrmals 
im Jahr 
finden 

Aktivitäten 
mit und 

rund um das 
Dorf statt 

Projektbe- 
zogene 

Ausflüge 

Vorwitznasen (Vorschulkinder) 

tägliche Bewegungs- und Entspannungsangebote 

4.11.  Besonderheiten unserer Einrichtung  

Kneipporientierte 
Angebote 
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4.12 .  Traditionen im Jahreskreis  

 

 

Frühling: 

¶ Ostergottesdienst/Oster-
frühstück 

¶ Muttertags-Frühstück 

¶ Fasching 

¶ Hexe Irma 

¶ Mathematikumbesuch 

¶ Elternstammtisch   

¶ Zoo-Besuch        

Ostereiersuche 

Fasching 

�c�,���Æ�����/�Œ�u���^���]�•�š���Ì�µ�������•�µ���Z������ 

Unser WM-Sommerfest 2014 

Sommer: 

¶ Sommerfest 

¶ Kirmes 

¶ Familienausflug 

¶ Zahnarztbesuch 

¶ Übernachtung der 
Vorwitznasen 

 


